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Jnscrtionsprcis
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Zeile vder deren Raum l5 Pfg

Reklamen
vor dem Tageekalender die drei
gespaltene Corpuszeile vder deren

Raum 40 Pfg

Nr Z83 Donnerstag den Ä Dezember W86 87 Jahrgmg
Amtlicher Theil

Btlauntmachuug
Geftohlsn wurden erstatteter Anzeige zufolge

1 Aus dem Ankleidezimmer des Stadttheaters am 11
November ein dunkelblauer Winterüberzieher

2 Aus dem Grundstücke gr Ulrichstraße 21 am 14 d
Mts 2 Paar graulederne Fingerhandschuhe mit weißem
Pelzgefüttert

3 Aus dem Grundstück Mühlgraben 2o am 8 d M
1 Paar Damenlederstiefeln 1 Paar Buckskinhandfchuhe

4 Aus dem Grundstück Trödel 20 am 16 ds M 1
silb Cylinderuhr 11831

5 Aus dem Grundstück Friedrichstraße 1 am 16 ds
Mts 1 gold Damcnuhr nebst gold Kette sowie 1 gold
Broche weißer Mädchenkopf

6 Aus dem Grundstück Ludwigstraße 9 am 23 d M
cin Sparkassenbuch über 225 Mk

7 Aus dem Grundstück gr Ulrichstraße 21 am 20 d
M 1 Paar rindlederne Halbstiefeln

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Crimmal Commifsariat anzubringen

Halle a S den 26 November 1886
Die PoZizei Wsrwaltmtg

Bekinmtmschmig
Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs V I

sind von dem Schiedsmann Herrn Wifekö und
M Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs B

M von dem Schiedsmann Herrn Nebsrt zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 29 November 1886
Die Armstt DireMmi

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter JshKKZt

MursZ aus Chinow Kreis Adelnau welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen vorsätzlicher Brand

stiftung und Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das

Werichts Gefängniß zu Merseburg abzuliefern
Halle a S den 25 November 1886 I 3452/86

Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter 26 oder 27 Jahre Größe
1,71 Haare hellblond Bart kleiner hellblonder Schnurr
bart Augenbrauen blond Augen blau Nafe gewöhn
lich Mund gewöhnlich

Kleidung grauer Rock graue Hose auch im Besitz
einer schwarzen Hose kleiner grauer Hut

NWmkWchtr Theil
Halle den 1 Dezember

Der Reichstag begann gestern die erste Berathung
des Etat Der neue Schatzsekretär Jaeobi leitete die
Versammlung mit einem nüchtern und fachlich gehalteneu
Bortrag ein der viel Zahlenmaterisl beibrachte großer
finanz und steuerpolitischer Gesichtspunkte aber sich fast
vollständig enthielt bezw über die kurzen Sätze der Thron
rede kaum hinausging In den Zahlen des Schatzsekretärs
trat es fchars hervor einen wie großen Theil der Schuld
an unserer schlechten Finanzlage der Verfall der Zucker
steuer trägt Beachtenswerth war auch die Mittheilung
von einer ziemlich umfassenden Abtretung unseres Silber
bestandes an die egyptifche Regierung womit jedoch die
Währungsfrage nicht berührt fein follte Abg Rickert
unterzog die gefammte Finanz und Steuerpolitik der
Regierung einer sehr absprechenden Kritik die Finanzlage
sei geradezu niederdrückend Und dabei seien in den letzten
paar Jahren 170 Millionen neuer Steuern bewilligt
worden von den versprochenen Steuererleichterungen und
Steuerreformen aber fei nichts zu bemerken Man folle
endlich einmal unterlassen Schönfärberei und Wählerfang
mit solck en leeren Versprechungen zu treiben Die Lage
hätte nicht so schlimm werden können wenn man einen
Reichsfinanzminister mit eigener Verantwortung und
Initiative hätte Die Zuckersteuer in ihrer gegenwärtigen
Verfassung sei das Muster einer schlechten Steuer wenn
man sie gründlich resormire brauche man keine neuen
Steuerprojekle mehr und dazu werde die deutschfreisinnige
Partei jederzeit die Hand bieten Der Ausfall bei den
Zöllen namentlich den Getreidezöllen zeige wie mißlich

und ungesund das Prinzip sei die Bedürfnisse des Reichs
auf so schwankende Einnahmen anzuweisen auf Voran
schläge die ein so unberechenbarer Faktor wie die Ernte
umstoßen könne Auch der Postetat gab dem deutsch
freisinnigen Redner Anlaß zu Ausstellungen er förderte
u A Ermäßigung des Stadtbriefportos Im Marine
etat könne Vieles gestrichen werden die neuen Panzer
fahrzeuge feien ganz unnütz Deutschland könne nicht auch
noch eine kriegführende Macht zur See werden Ebenso
könne im Militäretat manches abgesetzt werden die Kriegs
verwaltung komme aber immer wieder mit Forderungen
die der Reichstag bereits wiederholt abgelehnt habe Dabei
vertheidigte aber der Redner seine Partei gegen den Bor
wurf es mit der Wehrkraft und Sicherheit des Vater
landes minder ernst zu nehmen als irgend eine Partei
Die ganze heutige Politik der Regierung führe zum Ver
derben des Vaterlandes Staatssekretär von Stephan
berichtigte verschiedene Behauptungen des Vorredners er
örterte die Gründe für die Anordnung des neuen Tele
graphen Tarifs und nahm u A Gelegenheit sich über
das Verhältniß der Neichspost zu den Privatpostanstalten
auszufprechen er meinte sie würden bald eingehen und
die Postve waltung habe von ihrer Konkurrenz nichts zu
fürchten Sehr scharf und mitunter auch sehr treffend
erwiderte dann der Finanzminister vonScholz der gestern
einen guten Tag hatte auf die Angriffe Rickerts Wenn
die Regierung ihre Versprechungen nicht überall habe er
füllen können so liege die Schuld daran daß ihr Pro
gramm nur zum kleinsten Theil vom Reichstag bewilligt
worden sei Den Schluß der Debatte bildete Abg
von Benda ans dessen Rede nur hervorgehoben werden
mag daß er es für einen Fehler erklärte wenn die Re
gierung mit den Mehrforderungen nicht auch zugleich Vor
schläge zur Deckung mache und daß er der Hoffnung
Ausdruck gab der Reichstag werde patriotisch geung sein
die nothwendigen Anforderungen auf militärischem Gebiete
zu befriedigen Alsdann wurde die Verhandlung auf
heute vertagt

Der Vorschlag unter der Bedingung der Einführung
der zweijährigen Dienstzeit die Militär Vorlage in ihren
wesentlichen Bestandtheilen anzunehmen wird jetzt in vielen
deutsch freisinnigen Blättern als Grundlage einer Verstän
digung behandelt durch deren Beantragung die Deutsch
Freisinnigen ihre Bereitwilligkeit zur Gewährung alles
Nothwendigen beweisen und durch deren Ablehnung die
Regierung sich vor den Wählern in s Unrecht setzen würde
Die Nat Ztg macht nun darauf aufmerksam daß dicfer
Vorschlag keine Vermittelung fondern die vollständige
Ablehnung der Vorlage enthält

Die letztere bezweckt zunächst die Erhöhung der Prä
senzstärke diese soll dadurch erreicht werden daß jeder der
drei Rekruten Jahrgänge welche jetzt zur Einstellung ge
langen um 13 14,000 Mann verstärkt wird Wenn
man nun zwar diese Verstärkung der Rekruten Jahrgänge
bewilligte statt drei aber nur zwei solche im Frieden bei
der Fahne hielte so würde der Präsenzstand nicht erhöht
sondern erheblich herabgesetzt werden statt von 427,000
auf 468,000 Mann gesteigert zu werden würde er auf
etwa 350,000 Mann vermindert werden

Der zweite Hauptpunkt der Vorlage ist die Formirung
einer Anzahl neuer Cadres Diese so wird von den Ver
tretern des Vermittclungsvorschlages erklärt wolle man
unter der erwähnten Bedingung bewilligen Aber die
neuen Cadres werden völlig überflüssig ja größtentheils
sogar unmöglich wenn die Präsenzstärke anstatt erhöht
zu werden vermindert wird Für die gegenwärtige Frie
densstärke genügen die bestehenden Cadres dieselben wür
den bei der Herabsetzung der Friedensstärke welche die
Folge der zweijährigen Dienstzeit wäre nicht einmal in
der bisherigen Weife gefüllt werden können um wieviel
weniger könnte dabei von der Errichtung neuer Cadres
die Rede fein

Der Vorschlag der Verstärkung der Rekruten Einstellung
unter Herabsetzung der gesetzlichen Dienstzeit aus zwei
Jahre bezweckt auch seinerseits eine Erhöhung der Kriegs
stärke das ist zuzugeben Aber er erstrebt sie auf einer
völlig anderen Grundlage als der vorliegende Entwurf
er hat mit diesem gar nichts gemein er will eine durch
aus veränderte Gestaltung des Heeres Dazu würde eine
Armee Leitung gehören welche bei so veränderten Grund
lagen die Verantwortlichkeit für die Folgen zu tragen be
reit wäre diese Vorbedingung aber fehlt offenbar

Mit der Entscheidung des Reichsgerichts in den Di
ätenprozessen erachten wir die Diätensrage noch nicht für
erledigt Die Reichsverfassung bestimmt kurz und bündig
Die Mitglieder des Reichstages dürfen als solche keine

Besoldung oder Entschädigung beziehen Aber wenn sie

nun solche doch beziehen was dann Für Preußen ist
diese Frage ja entschieden Auf Grund des preußischen
Landrechts verfallen derartige Bezüge dem Fiseus Aber
für die übrigen Bundesstaaten ist die Frage nach wie vor
eine offene da die übrigen deutschen Bundesstaaten eine
solche Bestimmung nicht aufzuweisen haben Mit dem
Rechtsgefühl steht es nicht im Einklang daß ein Reichs
tagsabgeordneter in dem einen Bundesstaate versassungs
widriae Bezüge ruhig behalten darf während er sie in dem
anderen heraus zahlen muß Hoffentlich wird das neue
bürgerliche Gesetzbuch sür das deutsche Reich darüber eine
allgemein gültige Bestimmung treffen Aber bis zum Er
laß des neuen Reichscivilgesetzbuchs werden noch einige
Jahre vergehen und es wäre nicht empfehlenswert bis
dahin den gegenwärtigen Zustand bestehen zu lassen Der
Abgeordnete Hasenclever welcher durch die Entscheidung
des Reichsgerichts in erster Linie betroffen wird beabsich
tigt wie verlautet seinen Aufenthalt aus Preußen Halle
nach einem anderen Bundesstaate zu verlegen um sich
dadurch den Genuß des Bezugs der Parteidiäten zu
sichern

In Gemäßheit einer Refolution welche der Reichstag
bei Gelegenheit der Annahme des Militär Pensions
Gesetzes des Grafen Moltke beschloß sind im nächstjäh
rigen Etat 20,000 Mark sür kaiserliche Bewilligungen be
hufs Verbesserung der Lage derjenigen bereits ausgeschie
denen Offiziere ausgeworfen welche nicht unter das ge
dachte Gesetz fallen aber unter Bezugnahme auf ihre Thä
tigkeit während des letzten Krieges gegen Frankreich oder
in früheren Kriegen die Bewilligung eines Pensionszu
fchuffes erbeten haben

In der Nordd Allg Ztg wird Klage über die
übermächtige Konkurrenz geführt welche die freien Hilfs
kassen insbesondere den Jnnungs Krauken Kassen be
reiten und es heißt dann Wird also eine Revision des
Krankenkassengesetzes in Angriff genommen so ist es drin
gend zu empfehlen daß man auch das Bestehen der Jn
nungskrankenkaffen neben den freien Hilfskassen zu sichern
sucht

Die Kreuz ei tun bestätigt daß die Abgz Ackermann
Biehl und Gen ihre Anträge zur Gewerbeordnung wieder ein
zubringen beabsichtigen widerspricht dagegen der gestrigen Mel
dung der Post wonach in eonseroativen und natisnalliberalen
Kreisen der Gedanke der Vereinbarung eines steuerpolitischen
Programms auf wssen Basis die Mittel zur Ausführung de
neuen Militürgesetzrs zu beschaffen seien bestehe Dieser Wider
spruch ist unverständlich

In der französifchen Deputirtenkammer theilte bei
der Berathung des Kredits für Madagaskar der Minister
des Auswärtigen Freyeinet mit daß der französische
Resident in Madagaskar anfänglich einige Schwierigkeiten
angetroffen habe je tzt habe sich die Lage geändert und sei
der Einfluß Frankreichs gegenwärtig der vorwiegende Der
Vertrag werde in Kurzem zur Ausführung gelangen
Der Kredit wurde mit 289 gegen 100 Stimmen bewilligt

Der spanische Minister des Aeußeren machte
einem madrilenifchen Telegramm der National Zeitung
zufolge in den Cortes Mittheilung daß Deutschland im
Monat September auf das durch das römische Protokoll
erlangte Recht verzichtet habe auf den Karolinen oder
den Palaos Jnfeln eine Station zu errichten Indem der
Kammerpräsident davon Kenntniß gab betonte er lebhaft
die große Wichtigkeit des deutschen Zugeständnisses wodurch
die Karolinen Angelegenheit in einer für Spanien äußerst
befriedigenden Weise endgiltig erledigt wird

Das Journal de St Petersburg bespricht die
Rede Andrassy s und meint es sei interessant zu hören
daß Oesterreich keinerlei Gebietsvergrößernng anstrebe
lehrreich sei auch die Vertheidigung zu Gunsten der Auto
nomie der Völkerschaften des Orients Man müsse von
dieser Aeußerung besonders Vermerk nehmen obwohl die
selbe abgeschwächt sei durch Ausführungen welche die
Okkupation Bosniens und der Herzegowina legitimiren
sollen Auf die Nußland ertheilten Rathschläge will das
Blatt nicht näher eingehen da es überzeugt ist dieselben
feien durchaus nicht erbeten worden und der Redner selbst
würde Rußland nicht das Recht streitig machen der zu
ständigste Richter seiner eigenen Interessen zu fein

Auf den von der Pforte der bulgarischen Regentschaft
ertheilten Rath keine Deputation an die Mächte zu senden
da sie die Pforte selbst in Besprechungen mit Rußland
zwecks Lösung der bulgarischen Krise eingetreten sei er
widerte die Regentschaft sie hätte nicht das Recht die
Deputation an der Erfüllung des ihr gewordenen Auf
trages zu hindern sie sei übrigens überzeugt daß die
Schilderung der bulgarischen Lage bei den betreffenden



Regierungen uur dazu beitragen würde die Aufgabe der
hohen Pforte zu erleichtern

Telegraphische Nachrichkn
München 80 November Wie verlautet wird der Prinz

regens sich Ansang nächster Woche nach Berlin begeben
Pest 30 November Hie ungarische Delegation nahm end

giltig Wd unverändert das Budget des Auswärtigen des Kriegs
und der okkupirten Länder an Hierauf wurde die Session ge
schlossen

Paris 30 November Gutem Vernehmen nach bat der
diesseitige Botichaster in London Waddington die englische Re
gierung ersuct t eine definitive Antwort bezüglich deK Suez
kanal Projektes LU ertheilen Der Handelsvertrag zwischen
Frankreich und England ist abgeschlossen worden

London 30 November Mehrere Morgenblätter melden
aus Dublin die Ernennung des Generals Buller zum perma
nenten Unlerstaatsiekretär für Irland

Belgrad 3V November Die Zeitungsmeldungen von einem
angeblich gegen das Leben des Königs geplanten Komplott ent
bebreN jeder Begründung

Dublin 30 November Der Prozeß gegen Dillon ist bis
11 Dezember verschoben worden

TlMs ChrMik
Der K a iser nahm gestern den Vortrag des Polizei

präsidenten sowie eine Reihe militärischer Meldungen ent
gegen empfing hierauf Besuche der Herzogin Wilhelm
von Mecklenburg Und des Prinzen Reuß mit Gemahlin
konserirte mit dem Minister von Puttkamer und machte
dann eine Spazierfahrt Das Diner nahm der Kaiser
bei den kronprinzlichen Herrschaften ein Die Kaiserin
wird heute Abend in Berlin eintreffen

Professor von Treitschke ist der Post zufolge
zum Historiographen Preußens als Nachfolger von Leo
pold von Ranke ernannt worden

Bei der Neichstagswahl in Mannheim erhielten
nach dem vorliegenden amtlichen Resultate Diffenü nat
liberal 7636 Dreesbach Soz 6818 Bonl Centr
2033 und Stockhorner kons 1002 St Es ist mithin
eine Stichwahl zwischen Difsenö und Dreesbach erfor
derlich

Ueber den Aufenthalt des Kronprinzen in Werni
gerode wird uns von dort geschrieben Um 7 Uhr 52
Minuten langte am Sonntag der Extrazug des Kron
prinzen in Wernigerode an Der Kronprinz schüttelte
dem Grafen Stolberg die Hand und sprach mehrere der
Herren die sich auf dem Bahnhof eingefunden an er
bestieg dann mit dem Grafen dessen mit vier Hengsten
gespannte Equipage die sich alsbald unter brausenden
Hochrufen der dichtgeschaarten Einwohner nach dem
Schlosse in Bewegung setzte Das Gefolge in dem sich
auch der kommandirende General aus Magdeburg Graf
von Blumenthal ibefand schloß sich an Bei der Einfahrt
in den inneren Schloßhof schmetterte die gräfliche Jägerei
dem hohen Herrn auf ihren Waldhörnern den Fürstengruß
entgegen während die Frau Gräfin am Vestibül den hohen
Gast erwartete Nicht lange nach der Ankunft wurde

13Z Dissonanzen
Novelle von K Rinhart

Nun gewiß Hast du s nicht lange gemerkt Ei sieh
da bin ich klüger gewesen als mein kluger Mann Der
Märheim will die Konstanze heiraten ich wußt s am
ersten Tage als ich sie zusammen sah Sie nimmt ihn mit
Freuden aber vorerst kokettiert sie noch ein bissel und thut
spröde Sie kann sich auch wahrhastig gratulieren Eine
arme Erzieherin und so ein Mann

Josephine was redest du stieß Eugen hervor ihren
Arm mit eisernem Griff umklammernd

Du laß mich los du thust mir weh rief,Seppi
Du verleumdest
Wen fragte sie unbefangen und höchst erstaunt

Er hatte sie freigegeben und fuhr jetzt mit der Hand
nachdem er den Hut vom Kopfe genommen sich besinnend
durch das Haar Seiner Frau konnte indessen die Toten
blässe seiner Wangen nicht entgehen

Bist du sonderbar bemerkte sie von der Seite zu
ihm ausblickend Wie kannst du dich so aufregen über

Ich rege mich nicht auf, unterbrach er sie gereizt
Warum hast du mir deine Beobachtungen nicht fchon

lange mitgeteilt
Hast du denn jemals Lust mir zuzuhören gab sie

vorwurfsvoll zurück Seit wir hier sind hast du kaum
mit mir gesprochen

So etwas antwortete er und verstummte
Auch beim Abendessen saßen sich die Gatten ziemlich

schweigsam gegenüber Da Eugen nur kurz und einsilbig
auf die Bemerkungen feiner Frau antwortete so verlor
diese bald die Lust zu reden und die karge Unterhaltung
schlief gänzlich ein

Dennoch schienen die Grübeleien denen Willmer nach
hing und die ihn so wortkarg machten keine trüben zusein
Seine anfangs so düstere Miene hatte sich aufgehellt er
schaute vor sich hinaus als blickte er in goldene Fernen
und ein Lächeln umspielte seine Lippen

Warum bist du so vergnügt tönte Seppis Stimme
plötzlich in seine Träume

Er erschrak errötend zusammen Du kümmerst dich ja
sonst nicht um meine Gedanken was bemühst du dich
heute sie zu ergründen entgegnete er unfreundlich

Sie sah ihn mit großen Augen an dann lachte sie
Nun nimm s nur nicht übel ich will s nicht nicht wie

derthun
Er erhob sich ohne zn antworten ergriff seinen Hut

And eilte der Thüre zu

das Diner eingenommen das in dem kostbaren Speisesaal
servirt wurde dessen eine Wand mit einemBildedes
Kaisers im Jagdkostüm umgeben von der fürstlichen und
gräflichen Jagdgesellschaft geziert ist Am 29 November
war es schon zeitig im Schlosse lebendig In der großen
Waffenhalle versammelte sich die gräflichen Gäste zum
Frühstück währenddem die Schützenwagen anfuhren Der
Jagdzug nahm seinen Weg quer durch die mit hohen
Tannen eingefaßten Straßen durch das angrenzende
Hasserode mit seinen schmucken beflaggten Villen nach
einer Wiese an der sogenannten Himmelspforte welche
ihren Namen nach einem längst verfallenen Kloster trägt
Hier Hatte sich die Jägerei mit der Meute aufgestellt um
den Kronprinzen zu bewillkommnen Nach nur kurzem
Aufenthalt ging es zu den Ständen und bald wurde die
Jagd auf Rothwild nnd Sauen angeblasen Während des
Jagens wurden auf einer ungefähr 20 Minuten von der
Himmelspforte gelegenen schönen und großen grünen Fläche
die den Namen Kuhborn führt die Vorbereitungen zum
Dejeuner getroffen Unter hohen uralten Bäumen war
ein aus Tannenreisig gebautes Zelt errichtet mit Hirsch
geweihen aus der Jagdhalle des gräflichen Schlosses ge
schmückt Noch krachte Schuß auf Schuß als in offener
vierspänniger Equipage die Frau Gräfin zu Stolberg mit
den Damen der Jäger erschien die Jagdgesellschaft hier
erwartend und bei ihrer Ankunft im Zelt begrüßend
Während das Dejeuner eingenommen wurde waren die
Forstbcamten mit dem Bereiten der Strecke beschäftigt
Wagen auf Wagen erschien aus der Waldung nm der er
legten Beute die auf der grünen Fläche seitwärts des
Zeltes ausgebreitet wurde umstanden von einer nach
Tausenden zählenden Menschenmenge welche in begeisterte
Hochrufe ausbrach als der Kronprinz mit den Damen
und den Jägern aus dem Zelt in s Freie trat um die
Strecke zu besichtigen Die Jägerei blies Hirsch todt
Sau todt Jagd vorbei Die Herren verabschiedeten sich
von den Damen um noch zu einem zweiten Jagen die
Wagen zu besteigen das bei Dunkelwerden eingestellt
wurde Um 7 Uhr war großes Diner im Schlosse die
Häuser und Straßen erglänzten wiederum in prachtvoller
Illumination

Dem hohen Entwickelungsstande der deut
schen Industrie muß die ausländische Konkurrenz wenn
auch widerwillig immer aus s Neue ihre Anerkennung
zollen Das ist namentlich in Frankreich der Fall wo
jetzt lebhafte Anstrengungen gemacht werden der eigenen
Industrie unter die Arme zu greifen und wo so oft von
der die französische Arbeit auf dem Weltmarkte bedrohen
den internationalen Nebenbuhlerschaft die Rede ist niemals
unterlassen wird auf den deutschen Wettbewerb an erster
Stelle hinzuweisen So wurde um nur einiger Vorkomm
nisse neuesten Datums zu erwähnen in einer großen Ver
sammlung von Interessenten der Lyoner Seidenindustrie
die vorige Woche auf Veranlassung der Lyoner Handels
kammer im dortigen Palais du Commerce standfand ein
Langes und Breites von dem Aufschwünge der deutschen
Seidenindustrie gesprochen und sowohl deren künstlerische
als technische Vervollkommnung betont in Folge deren

Gehst du noch fort fragte Seppi
Ja
Willst du nicht bei mir bleiben Wir haben uns heute

noch kaum gesehen

Ich habe Kopfschmerz die Luft wird mir wohlthun
So du hast wohl wieder ein Gedicht im Kopf

das sind die Schmerzen, rief Seppi heftig Ach Gott
so eine Dichterfrau ist wahrlich nicht beneidenswert

Bist du dessen überdrüssig fragte er sich schnell zu
ihr wendend

Allerdings von ganzem Herzen, entgegnete sie wie ein
ungezogenes Kind ihm den Rücken kehrend

Es ist gut daß ich das weiß, sagte er mit seltsamer
Betonung als er schnell das Zimmer verließ

Seppi zuckte ungeduldig mit den Achseln setzte sich in
einen Lehnstuhl am Fenster und blickte gelangweilt gähnend
in den mondbeglänzten Abend hinaus Was dem Eugen
nur wieder war fragte sie sich selber Hat er s im
Ernst übel genommen Nun er wird wohl wieder gut
werden

Während sie sich dann sorglos anderen Gedanken über
ließ schritt ihr Gatte schnellen Schrittes im Innersten erregt
dem Strande zu Die kleine Szene schien ihm plötzlich
die Kluft zwischen seiner Frau Und ihm zu einem unaus
süllbaren Abgrund vertieft zu haben Zum erstenmale
tauchte ein Gedanke in ihm auf der ihm plötzlich ein so
fernes riesengroßes Glück in greifbare Nähe rückte Konnte
er sich nicht scheiden lassen Stand nicht das Recht des
Herzens höher als das Band das ihn fesselte

Still uud klar zog der Vollmond über den Wassern
empor eine breite goldene Brücke über sie ausspannend
Nur träumerisch und leise murmelten die sonst so geschwät
zigen Wellen als empfänden auch sie den heiligen Zauber
der Mondnacht wie die kleine Gruppe von Menschen die
dort auf der Treppe des ins Meer hineingebauten Steges
lagerte und durch kein lautes Dort das friedcnatmende
Schweigen zu brechen wagte

Frau von Berg auf der untersten Stufe neben Mär
heim fitzend flüsterte nur ab und zu ein leises Wort
ihre beiden Töchter hatten sich ebenfalls stummer Schwärmerei
ergeben und Konstanze die zu oberst allein Platz genom
men schaute in tiefe Gedanken verloren vor sich hinaus

Willmer hatte sie von sern schon erkannt und ohne
Besinnen eilte er zu ihr mit der seine Gedanken so unab
lässig beschäftigt waren Die Fußdecke die über den Steg
gebreitet war ließ seinen Schritt unhörbar verhallen Erst
als ein heißer Atem Konstanzens Stirn streifte und zwei
Lippen leise ihren Namen sprachen ward sie Willmers
Nähe inne Sie fuhr zusammen und bebend wie Espenlaub

Deutschland den Lyouer Fabrikanten über den Kopf zn
wachsen/drohe

Die Statist KorrespV theilt m ihrer neuestes
Nummer das endgiltige Ergebniß der Volkszählung
vom 1 Dezember 1885 sür Preußen mit Danach be
trug die ortsanwesende Bevölkerung des preußischen Staates
28,313,458 Personen davon männlich 13,893,599 weib
lich 14,424,859 Nach dem Religionsbekenntniß waren
evangelisch 18,243,587 katholisch 9,621,624 sonstige
Christen 83,020 jüdisch 366,548 andere und unbekannt
3S84 Der Staatsangehörigkeit ach waren davon Prcu
ßch 27,84 ,137 anderen Bnndesstaaten gehörten 319,192
an Ausländer waren 156,969 unbekannt hinsichtlich der
Staatsangehörigkeit 1160

In Regensburg hat der Zufall zu einer hoch
wichtigen Entdeckung geführt Man hat nämlich eine aus
karrarischem Marmor gefertigte Aphrodite Statue die
ganz genau mit der in der Tribuna der Uffizien zu Flo
renz stehenden sogenannten mebiceischen Venus überein
stimmt aufgesunden leider fehlt der Kopf

Die Kiel Ztg schreibt Zu unserem schmerzlichen
Bedauern vernehmen wir daß Theodor Storm kürzlich
einen Rückfall gehabt hat neuerdings geht es mit seinem
Befinden etwas besser doch dürften noch mehrere Wochen
Vergehen ehe der Dichter ganz hergestellt ist

In Bezug auf das mehrfach erwähnte Duell
Scheele K öfter das von einigen Blättern in häßlich
tendenziöser Weise ausgebeutet worden ist dürfte die Trauer
rede welche der Divisionspsarter Hossenfelder am Grabe
des unglücklichen in Stettin beerdigten Scheele gehalten
einiges Licht verbreiten Der Pfarrer hob wie die N
B L schreibt besonders hervor daß alle Anzeichen da
für sprechen daß der so früh Verstorbene das Opfer
eines unseligen Zweifels geworden sei der Fall
liege für die Eltern überaus traurig da der zu den höch
sten Hoffnungen berechtigte Sohn noch vor wenigen Tagen
lebensfroh im Kreise der Seinen weilte Niemand hatte
gedacht daß der Abschied von demselben ein Abschied auf
ewig sei die Eltern sollten den Sohn die Geschwister den
Bruder nicht wiedersehen Aber um so lebhafter werde
das Bild desselben stets vor ihrem Geist stehen und wenn
auch jetzt Lästerzungen aufgetreten wären um dies Bild
zu verunglimpfen so werde doch hoffentlich bald die jetzt
noch im tiefen Dunkel liegende Affaire welcher der Ver
storbene zum Opfer fiel gelichtet werden und das Bild
desselben wird Allen makellos im Gedächtniß bleiben Er
wähnenswert ist daß sich im Trauergefolge u A auch
der Kommandant von Stettin der Regierungs Präsident,
der Platzmajor fast das ganze Offizierkorps und die Vor
steher der Kaufmannschaft befanden

In Hannover sind gegenwärtig Antillen Neger von
Cnba anwesend welche dem Publikum gezeigt werden
Der Unternehmer dieser Turnte hat um eine Reklame
Q Zros ins Werk zu setzen die sogen Reklame Banknoten

nachgeahmte Eintausend Markscheine auf der
Rückseite mit Empfehlungen versehen bei einem Litho
graphen in Hamburg anfertigen lassen Da nun aber

keines Wortes fähig faß sie da Er mußte den Eindruck
bemerken den er hervorgebracht Und schon neigte er sich
wieder und noch tiefer zu ihr hinab und flüsterte Nichv
wahr Konstanze dies ist eine Nacht in der man alter
Zeiten denkt

Frau von Berg mir ist kühl wollen wir Nicht nach
Hause gehen unterbrach sie ihn laut und jäh War das
ihre Stimme die da gerufen hatte Fremd klang sie ihr
selbst und ihr war als bewegten sich ihre Lippen durch
eine Gewalt mit der sie selbst nichts zu schaffen hatte

Es ist ja noch so wunderschön hier, bemerkte Adel
heid sich umblickend Ah Willmer guten Abend Sie

hier Aonm lsyik s,Ich glaube hier ist es geschützter als oben, meinte
der Doktor sich erhebend und Eugen mit feindseligem Blicke
streifend Wir wollen die Plätze wechseln kommen Sie

Er ergriff Konstanzens heiße Hand und zog das willig
folgende Mädchen die Stufen hinab auf seinen Platz
während er sich oben niederließ

Willmer aber eilte mit kurzer Entschuldigung davon
Es war ihm in diesem Augenblick doch nicht möglich seine
Fassung zu bewahren

Märheim geleitete die Damen nach Haus Als dieselben
dort angelangt waren verabschiedete das Fräulein sich
mit flüchtigem Gruß Der Doktor vermochte weder eine
Hand noch einen Blick von ihr zu erHaschen

Die Kinder schliefen schon längst als Konstanze noch
unausgekleidet auf dem Rand ihres Bettes saß Vor ihren
Ohren brauste ein Sturm in ihrer Seele brannte ein
einziges heißes Begehren jede andre Regung verzehrend
einmal es zu Hören aus seinem Munde ob er sie geliebt
hat zu wissen für ewig unzweifelhaft daß nicht ihre ganze
Jugend vergeudet ist in Gram und Not um einer Ein
bildung wegen daß sie nicht ihr Herz weggeworfen
hat an einen der es niemals begehrt Ist er ihr die Sühne
nicht schuldig Dann will sie auch weiterleben ruhig
ruhig bis ans Ende ihrer Tage

Doch es lebte etwas in ihr was stärker war als felbft
die ungestümsten Wünsche ihr sittliches Bewußtsein Auch
jetzt in der Stille der Nacht erhob es seine Stimme und
laut und erschütternd klang des getreuen Wächters Predigt
in Konstauzens gequältes Herz Tief demütigte sie sich
vor sich selbst In Scham erglühend bekannte sie daß sie
herabgesunken sei von jener lichten Höhe auf der man Gottes
Nähe spürt in den Sumpf der Gewöhnlichkeit

Fsrtsehung folgt
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diese Scheine leicht zu Unrechtfertigkeiten benutzt werden
können so hat die königl Staatsanwalt in Hannoverdort
die Ausgabe dieser Reklcimescheine verboten und bei dem
Hamburger Lithographen den noch bedeutenden Vorrath
derselben wohl eine Million an Nennwerth in Be
schlag nehmen lassen

Eine merkwürdige Mineraliensammlung be
findet sich in den Kellerrärmen der Akademie San Fernando
zu Madrid Diese beneht aus einer Ansammlung von Kisten
welche mierössnet jene Räume seit etwa 200 Jahren ausfüllen
und vielleicht noch ebenso lange ihrer Eröffnung harren wenn
ihnen nicht ein besseres Geschick wie bisher zu Theil wird Sie
stammen noch aus jener Zeit wo die Sonne in dem spanischen
Reicte niemals unterging und zwar auS der Blüthezeit er
spanischen Herrschaft in Mexico und Südamerika wo die dor
tigen Bergwerke noch das Eldorado der ganzen Welt waren
Daß jene aber die seltsamsten Sachen enthalten werden ist an
zunehmen da man damals nur Pracht und Schaustücke als
em iosa nawi as für wissenschaftliche Zwecke zn sammeln pflegte

Ueber allem Reichthum welcher damals aus den amerik mischen
Kolonien über Spanien kam mochte man an solche Winzig
keiten nicht denken um so weniaer als ja heute noch die staat
liche Naturwissenschaft ganz mittelalterig ist und man diese
Wissenschaft auch ohne Sammlungen und Laboratorien lehren
z l können meinte In den Reisebriesen der Gebrüder Fraafe
in Stuttgart aus Sndfrankreich und Spanien heißt es gerade
zu Welch ein Verdienst wäre es vom deutschen Kanzler wenn
er bei der spanischen Regierung ein Gebot von 100,000 Frcs
auf die nneröfsneten spanischen Kisten machen würde Auch die
Humboldt fchen Sammlungen seiner ame ikanischen Reise welche
als wissenschaftlicher Tribut an die spanische Regierung abge
liefert werden mußten befinden sich seit 1304 noch unberührt
und wabrscheinlici von Niemand dnrchstndirt in einem Wand
schrank magazinirt Wie fragt der Berichterstatter mag der
naturhistorische Unterricht an der Akademie beschaffen sein
wenn solche Dinge möglich sind

Ein deutscher Freiheitskrieger In Greenville
ist vor einigen Tagen Thomas Brinkmann im Alter
von 95 Jahren gestorben Brinkmann hatte als Stabs
trompeter unter Blücher die Schlacht von Waterloo mit
gemacht und pflegte zu behaupten daß damals durch seine
täuschende Nachahmung des französischen Rückzugssignals
die französischen Truppen in Unordnung geriethen und so
die Niederlage Napoleons herbeigeführt wurde

Ein schwerer Unfall hat sich am Nachmittag des 27
Nov in der Menagerie der Löwenbändigerin Nouma Hawa in
Verviers zugetragen die gegenwärtig einen der Hauptanzieh
ungspunkte der dortigen Messe b ldet Die Bändigerin wollte
dem dreijährigen bereits gut dressirten Löwen Brutus Un
terricht geben doch die plötzlich wüthend gewordene Bestie
stürzte sich im Augenblicke als die junge Frau den Zwinger
betrat auf diese und warf sie zu Boden Auf das Geschrei
der Unglücklichen welcher der Löwe die Tatzen in die Hüftge
gend schlug und den Unterkiefer sowie den Vorderarm zer
fleischte eilte ein Aufseher und ein Diener herbei sie suchten
das wüthende Thier von seinem Opfer zu verscheuchen wurden
aber ebenfalls von dem Löwen übel mitgenommen Der Kampf
dauerte eine Weile bis es einem aus der Nachbarschaft her
beigestürzten beherzten Manne dem Restaurateur Maguin ge
lang dem Thiere die Zinken einer Heugabel in den Leib zu
stoßen worauf der Löwe von der auf dem Boden Liegenden
abließ Diese ist schrecklich zugerichtet die Unterlippe und ein
Theil des Kinns sind ihr weggerissen nnd am ganzen Leibe
ist sie von den Zähnen und Krallen des Löwen bearbeitet
Obgleich vier Aerzte bemüht sind ihr das Leben zu erhalten
Zweifelt man an ihrem Aufkommen

Der Skat hat siegreich auch den großen Ozean
überschritten und Amerika erobert Wie nämlich aus New
York geschrieben wird hielten dieser Tage deutsch amerika
nische Bürger aus drei oder vier verschiedenen Staaten
den ersten amerikanischen Skat Kongreß ab streng nach
Altenburger Muster Der Kongreß der in Brooklyn
stattfand führte zur Gründung des Nordamerikanischen
Skat Verbandes Ein in Newyork soeben in englischer
Sprache erschienener nach deutschen Quellen bearbeiteter
Skat Leitfaden wird übrigens dazu beitragen auch die
Anglo Amerikaner in die Geheimnisse der vier Wenzel
einzuweihen

Eine schlagfertige Dame in Frankfurrt a M
die bereits mehrfach wegen Mißhandlung ihres weiblichen
Dienstpersonals Entschädigungssummen zahlen mußte hat
sich erlaubt die Gouvernante ihres jüngsten Sprößlings
taub zu schlagen Das Mädchen verlangt zumal es aus
gebildeter Familie stammt und Anspruch auf eine gute
Heirath machen konnte eine einmalige Entschädigung von
20000 Mark 5000 Mark sind bis jetzt von beklagter
Seite geboten Das Gutachten von sechs Aerzten geht
nach der Kl Pr dahin daß das Gehör des hübschen
Mädchens auf einem Ohr für immer verloren fem wird

Ein ruchloser Mord wurde in der Nacht zum
Montag in Dortmund verübt Der Fabrikarbeiter Ferd
Hildebrand ein junger Mensch von 20 Jahren brachte
in Gemeinschaft mit seiner Schwester ein junges Mädchen
nach Hause Auf diesem Wege wurde Hildebrand von
zwei ihm unbekannten Personen verfolgt von denen der
eine ohne ein Wort zu sagen einen Revolver zog und
dem Hildebrand eine Kugel durch den Kopf jagte was
den sofortigen Tod des jungen Mannes zur Folge hatte
Von dem Thäter fehlt vorläufig noch jede Spur

Wegen Unterschlagung ist der langjährige New
dant des Hospitals in Trier verhaftet worden

Der Gattin in den Tod gefolgt Der 56jäh
rige Schneider Anton Laskowitzky in Wien trank am 28
d Mts Vormittags eine Laugeusteinlösung und mußte
da er sich schwere innere Verletzungen zugezogen hat in
das Spital gebracht werden Laskowitzky ist an den Fol
gen der Vergiftung gestorben Das Motiv des Selbst
mordes ist ein wahrhaft tragisches Bor acht Tagen is
die Gattin Laskowitzky s nach längerer schwerer Krankheit
gestorben Vom Leichenbegängnisse zurückgekehrt äußerte
sich der bedauernswerthe Mann daß er nun keine Freude
mehr am Leben habe und bald seiner Gattin in den Tod
nachfolgen werde Seine Umgebung gab sich alle Mühe
ihn vou seinen trüben Gedanken abzulenken er wollte je
doch keinen Trost annehmen sondern klagte und jammerte
unaufhörlich über den Tod seiner Frau mit der er in
glücklichster Ehe gelebt hatte und gestern Vormittags wäh

rend er allein in seiner Wohnung war unternahm er den
Selbstmordversuch

In Paris scheint die Hetze gegen das deutsche
Bier und die deutschen Bierstuben wieder aufgefrischt wer
den zu follen und dazu gefeilt sich jetzt noch eine neue
die Hetze gegen die deutschen Kellnerinnen Die
France vergoß neulich Thränen des Schmerzes darüber

daß die Mitglieder der Patriotenliga sich nach der Jahres
versammlung im Gymnase Paz in Bierkneipen zerstreuten
wo bayerisches Bier ausgeschänkt wird und die Gluth
die Paul Döroulöde ihnen angeschwatzt hatte mit Löwen
iräu Spatenbräu und anderen deutschen Gerstensäften

löschten Heute ist es der Matin der ebenfalls diesen
Ton anstimmt Er läßt sich von einem Dr V einen weit
ausholenden Brief schreiben in welchem den französischen
Gelehrten zuerst ein Verbrechen daraus gemacht wird daß
ie kurz vor dem Kriege oberrheinische Werke in s Fran
zösische übersetze ließen und sich ernstlich darum kümmer
ten was die Deutschen auf dem Gebiete der Histologie
pathologischen Anatomie u s w zu Tage gefördert hatten
Man kann übrigens meint Dr V Patriot sein und
an Virchow glauben aber Patriot sein und deutsches
Bier trinken sich auch noch von teutschen Kellnerinnen be
dienen lassen nein das ist nicht möglich Die Schlußan
träge lauten 1 man sollte die Kellnerinnen einer beson
deren Beaufsichtigung unterziehen 2 eine gewisse Bierhalle
des Quartier Latin in Acht und Bann thun und alle
Kaffee oder Bierwirthschaften zwingen ihre Biervorräthe
in Frankreich zu kaufen wenn sie nicht ebenfalls verpönt
werden wollen Auf ähnliche Forderungen antwortete der

Figaro schon neulich Gebt uns gutes französisches Bier
und wir wollen es gerne trinken wir haben schon ver
sucht uns mit französischem Gebräu zu begnügen haben
es aber wieder aufgeben und zum deutschen zurückkehren
müssen An diese Hetzen gegen Bier und Bierheben schließt
sich eine kleine Razzia auf die deutschen Elsässer

Ein arabischer Wunderdoktor Man schreibt aus
Genua 27 November in Ergänzung einer von uns schon ge
brachten Mittheilung In Folge einer Zeitungsnotiz über ge
wisse Wunderkuren eines arabischen Doktors im hiesigen Minden
Institute sind an diese Anstalt sowie au das österreichisch unga
rische General Eo sulat telegraphisch und brieflich so zahlreiche
Anfragen gerichtet worden daß es zweckmäßig erscheint der
nachfolgenden Mittheilung eine möglichst große Verbreitung zu
fleben Der Araber Dotto Golam Chader mit Namen und
in der Via San Gnifeppe Nr 42 im zweiten Stockwerke hier
wohnhaft hat in der That seit etwa zwanzig Tagen an sechs
Blinden im hiesigen Blinden Jnstitute Heilversuche angestellt
indem er denselben ein weißes Pulver in die Augen pinselte
Von einem thatsächlichen überraschenden Resultate kann aber
durchaus nicht die Rede sein und man wird daher gut thun
auf die öffentliche Meinung eher herabstimmend als aufmunternd
zu wirken Bei einem einzigen Blinden der am längsten also
circa drei Wochen in der Behandlung sich befindet und seit
zwanzig Jahren erblindet war zeigen sich schwache Spucen
eines Sehvermögens bei allen anderen ist dagegen die
Behandlung noch ohne Erfolg geblieben Der Araber verlangt
von den Heilung Suchenden eine kurze Krankengeschichte sowie
Angabe der mnthmaßlichen Ursache und die Zeitdauer der Er
blindung endlich die Erklärung daß der Patient von Augen
ärzten für unheilbar erklärt worden ist Wir werden die An
gelegenheit sehr aufmerksam verfolgen nnd in nächster Zeit auf
Grund der gemachten Erfahrungen umständlicher berichten
möchten aber entschieden vor einer Reise hierher abrathen be
vor nicht sichere Beweise wirklicher Heilungen vorliegen

In der mehrfach erwähnten Angelegenheit der unga
rischen Baronesse Älanka Podmanizky werden der
T R Schriftstücke vorgelegt die es nicht unwahr
scheinlich machen daß der Techniker Ernst Rhedey in der
That den Grafentitel zu führen berechtigt ist und daß
ihm vielleicht weniger als den Verwandten seiner früheren
Braut der Vorwurf des Schwindels zu machen ist Das
Gewirre von gegenseitigen aus Optimismus entspringenden
kleinen Täuschungen Schönfärbungen und einigen für
Ungarn ja nicht außergewöhnlichen Bestechungen gewisser
Behörden zu enthüllen ist schwierig Jedenfalls aber
dürfte die Baronesse Alanka nicht die reiche Erbin sein
um deren Hand sich ein frecher Abenteurer beworben son
dern es scheint mehr daß die Familie Podmanizky durch
die Verbindung mit einem für reicher als er war gehal
tenen Ausländer Vortheile zu haben glaubte und ihrer
selbstverschuldeten Enttäuschung dann in wenig edelmänni
scher Weise Luft machte Vielleicht interefsirt eS unsere
Leserinnen zu wissen wie die vielbesprochene treue Baro
nesse aussieht Nach dem der T R vorgelegten Bild ist es
eine kleine gedrungene Gestalt mit slawischen Gesichtszügen
und einem eigenthümlichen Blick Sie würde schwerlich in
einem Salon Aussehen machen

Ueber die Art wie der große Diebstahl auf
der Route Ostende Verviers vollzogen wurde wird
berichtet der Diebstahl muß zwischen Ostende und Brüssel
geschehen sein denn in Brüssel bemerkte der Bahnhof In
spektor bereits daß die Plombe verletzt war aber er über
sah daß ein nicht dienstlicher Verschluß vorlag Es wurde
dem aber nicht weiter nachgegangen Die Diebe haben
sich anscheinend auf den Trittbrettern bis zum Waggon
durchgearbeitet in dem die englische Post lag haben die
Schlösser geöffnet und den Inhalt von 22 Postfäcken aus
geleert Eine Blendlaterne blieb im Waggon zurück Das
Zugpersonal ein Zugführer und drei Kondukteure war
während der Fahrt nicht in Bewegung Die Diebe haben
sich nach der That in ihre Waggons begeben den In
halt in Säcke verpackt und mit diesen einzeln aus den
Haltestellen den Waggon verlassen Unter den beraubten
Postfäcken befand sich namentlich einer bestimmt nach
Alexandrowo Warschau der 41 Packete mit Diamanten
enthielt Auch einige Packete mit Werthpapieren die von
englischen Bankiers nach dem Kontinent gesandt worden
sind die außerordentlich starke Beträge darstellen befanden
sich unter den beraubten Säcken Die Frachtbriefe wurden
von den Dieben gleichfalls mitgenommen Der Diebstah
zeigt von genauester Kenntniß aller Verhältnisse doch hält
man das Zugpersonal für schuldlos Der den belgischen

Staat treffende Schaden wird auf eine Million Franke
lerechnet

Der gegen den Lord Oberrichter von England
Lord Coleridge von seinem Schwiegersohne Adams
angestrengte Sensationsprozesz der das Londoner Gericht
volle acht Tage hindurch beschäftigte ist zu Gunsten des
Angeklagten entschieden und der Kläger mit seiner Ent
chädiguugs Fordkrung von 20,000 Lftr abgewiesen worden

Der Prozeß dessen Anlaß wir seiner Zeit mitgetheilt
zaben erregte sowohl in England wie in Amerika dessen

Blätter für oder wider den ersten Justizbeamten des Insel
reiches der seinen Sitz im Hause der Lords hat fanatisch
Partei genommen sowohl um des Verklagten als der
von ihnen und ihrem Gegner aufgerufenen den höchsten
Ständen angehörenden Zeugen Willen ungeheures Auf
ehen Herr Adams hatte die Tochter des Lord Coleridge
gegen dessen Willen geheirathet Ein Schreibfehler in dem
Dokument in welchem der Lord Oberrichter seiner Tochter
ein Jahrgeld von 600 Pfund ausgesetzt hatte gab dem
liebenswürdige Schwiegersohne den Vorwand eine Ka
pital Abfindung von 20,000 Pfund zu fordern Diese
Forderung ist jetzt rechtskräftig zurückgewiesen

CoursÄericht Berlin Dienstag den 30 November
Die Stimmung der heutigen Börse obgleich anfangs recht fest
schwächte sich bald wieder etwas ab ohne daß besondere Gründe
vorlagen und konnte auch im weitere Verlaufe an Festigkeit
nicht wieder gewinnen Das Geschäft blieb gering

Man notirt Kredit 482,00 Franzosen 402,00 Lombarden 174,SO Tür
kische Taback 78 75 Bochumer Guß 117 40 Dortmunder 56,SV Laurlchütte
77 90 Darmstädter 147,25 Deutsche Bank 174,30 Disconto Kommandit
217,40 Aussicht Bank 76,75 Lübeck Buchener 162 25 Mainj Ludwizshafeu
S5,60 Marieuburg 35,00 Mecklenburger 164,40 Ostpreußen 66,50 Duzer
136 75 Elbethal 275,00 Galizier 80,10 Große russ Bahnen 126 00 Nord
westbahn Gotthardbahn S9 00 Rumanier 105,10 Italiener 100,60
Oefterr Goldrente 92,90 Oesterr Papierreute 67,75 do Silberrente 68,50
d 18S0er Lo se 117,00 alte Russen 97 50 do 1880er 84,50 do 1884er
97,60 4proz Ungarn 84,60 Russische Noten 192,50 do Orient II 58,50

Orient III 58,90 Serbische Rente 80,25 Neue Serben 85,25 Berliner
Handelsgesellschaft 163,75 Egypter 77,00 Buenos Ayres Mittel
meer 119,40 Spanier 66 00 Nordd Lloyd Privatdiskont 3j M

Aus dem Geschäftsverkehr
Ein herrlicher Schlaftrunk Punsch welcher vorzüglich

mundet und bekömmt besteht aus V Widtfeldt schem Magen
behagen und kochenden Wassers Niederlagen u A bei
Jul Bethge O Thieme Fr Lemser W Schubert Frd Schulze

Tageskalender
Miothelen Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Dsmplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 3 6 Kvntgl
llniversitäts Bibliothek Friedrichstraße Geöffnet Montag Diens
tag Donnerstag und Freitag von 8 bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in den
zwei letzten Dienststunden werden Bücher ausgeliehen resp abgenommen
Marien Bibliothek am Markt Ssnnabend nnd Mittw v 2 3 U
Nachm Volksbibliothek Rathhaus Sonntags von 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

SA TwnSssautt im neuen Sparkrssengsbäude 1 Stock Rathhansgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags vs 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittioochs und Sonnabends

Ktver SiclSekeSe Pslizei Wachtstube
Kaufmännischer Verein Englischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends

8 9j Uhr im Vereinslokal gr Berlin 13 1 Tr
MehlbSrsenversammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Ornithologischer Ccutral V rci sür Sachsen und Thüringen Abends 3 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenväter Versamutlunz Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gesangverein zn St Georgen Ab j8 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher Handlnngsgehiilfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein AS 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer SchachkluS Ab 3 in der Fanziskauer Halle
Fiirftenthal Nub Abends 8j im Fürstenthal
Hxndwerler Aildungsvcrei Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergisaugverei Ab 8 11 im Paradies
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwericrmeifter Vicdcrtafel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Lreuzbriider Stammtisch Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschichbaitt des Handwerkcrmeifter Bereius Jeden Donnerstag von 3 Z

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwerler BteifterbereiuS Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1

Abgang nnd Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdebnrz 7 19 V 9 51 V
10,55 V sbis CöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis CöthenZ

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 V
Z8,25 V 10 15 V 11 30 V
1 40 N Z3 20 N 5 8 NM 15A 7 15A 9 5A 10 47 A
ßll 0 A 3 2 fr

Nach Vieneuburg 7 40V 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadts

Nach kaW 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 550A
fbis Eichenberg 9 30 Abends M
Nordhausenl 10 37 A 12 9 fr
M Oberröbltngen

Nach Ende 7 45 V 1 32 N 7 24
A sbis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N
5 29N K 5 A 9 40 A MS
Erfurt 11 3 A

Nach Berlw 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

ö 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Bon Magdeburg 7 21 B S SZ B
fv CöthenZ 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 3 58 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig 85 52 B 7 S B
S8 42 V 9 43 B Z 11 7 B
11 28 V 1 12 N 2 51 N A4 Z

N 5 31 N Z7 37 A 3 33 A
M 57 A 10 27 A 11 53 A

Bon VlinenSurg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 B 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Bon E M S 55 V fv NordhcmfeH
7 14 V 10 5 B v Eich nberg
12 30 M v Eislebe 1 13 N
5 13 N 8 0 A vou EtsleßW
8 55 A 10 35 B

Bon übe 7 4 B svon
berg 1 S N 7 9 A

Bon Thüringen 4 2S fr 7 7 B
9 13 V 10 38 I 1 S N 5 1S
N 5LS R 8 3 A Z A10 56 A

Bou Berit 420 kr 8 20 V vim
BttteifeldZ 10 3 B 11 31 B
2 5c N lvonBttterfeldj S 33 N
5 44 N S 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug

Absang nd Ankunft der Privat Perssnerwoftss
Posihof Halle

Bon SchMSdt 8 35 B 7 5Nach S 45 B 3 0 NSÄüMMSS 6 0 B 3 0 N Bon Salzmiinde 10 0 V 7 3 5

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat SL
Barom
red 0

Th rir

Zolsm

lometer
ich

Feuch
ilgkeit b

Ä
Wind ZIitLer

30 /11

1 /12

3 Ltzr
ö Ähr

Uhr

743,0
7440
7445

i S 0
i 3,1
i 3 1

l 4 0
2,5

2,5

S3
85
82 KV

wolkig
desgl

zml heiter

UsSsrstcht der WitLerKng
Die Temperatur m EeljiuS Grade war m achbenanute

Städten folgende Zitecsourz j 3 Memel t 6 Berlin j 3
Hamburg 5 5 Zhemmz j 2 Miiachz j 3 Paris t 3



WW WMSWWW KKMWWM

v r mn r
Saale

Leipzigerstratze S2
F K r beste und

billigste Z2 nli L q vI von
Zpiklwaaren

K IKr MM k
meines

Wege Aufgabe meities Geschäfts zu bedeutend herab
gesetzten Preisen

viU I TwASNNz

IÄM gr StrinKra k 6VWvlst Ä sk ssiA I TIZttvZ Z Ä Z i iZ MK ZZsnxs IM
VsIlKt SZn zent Liss l s S WZ sZivM K1ZTL W sZ GSi AZi Z ZZSTKG WGLZLGIS

I I SttxKr z Hatte n S
ZWSLMMWGMK

n ekstehenäer Vaarenbestäliäe

Die weltberühmten Mtesesk
ZL 8t ss find in allen Grützen

vorrathig
D ri z i si8e KU

KvZ ü NHZz von 55 M
M MSsiiv 2,50N IziÄSi D zitsi BvlZZ

U ZstZüi sZ i ä 40
6 1,75

ZsZKÄss kKe k Mr 0,45
T7v8 ss ZzZi,i A e

M W MsZS Ä Äs km Mliritzlhor 5
empfiehlt für Männer und Frauen

Barchenthemden von 1,50 an
Weifte Hemden von 1,50 an
Barchentjacken Strickjacken Unter
hosen reinwsllene Knterröcke fert
NScke u Taillen in Halbwolle reiner
Wolle u Lüstre reinwollenen Flanell
zn Untexhemden

Z MZizk z N k A0i von A Mk
SO Pfg an Z iNNZK und
W Zsk SZ M Z Z HZ PSZI
ZSstt M u VlSK VZZ L WA

UNd ZW
Z TSPPKW u L SZSIZ L I zs

N npNSZzliüMs rz LZ iA

Kinderhemden von 50 Pfg an
Nachtröckchen
Gübchen
Erftlingshemdcn
egal blau n gestreifte ALbsitsblsusen
bian leinene Mannesschürzen
Wslldick von 30 Pfg an ä Verl Elle

MMMM MNGZK Mrsm P 0Nßt MMWrt
Mrberei Anüühmr

Hshmsgrezz

MM
W

FLKrs Bi Z Z ZS zKASZS in allen Größen

Dss ZZvsst kiorLR LZd zz ist die
Z K VZ AW rLzZTKxZNZT

am Lager von Pfg an
T tt Z stZZ ZWKKßi ZA

mit gnien Linsen und Gläsern von
Ä Mk an
Hvchfsiue

l T Z Ü SZZ Zk iiz xk
S ÄS bis Zi M

ZDLAZMNÄSZK,KSZzZÄl SM

Bemale d Bespritzen
in weiß grau schwarz olwe Veilchen und vsrgszeichnet

KsZWAMMseUsm
für iMpON re M M frei Spritzapparate AquarellNH zZZH ZslitsM z l Bronee u Oelfarben MalWMWTsR kttsien bis zu den feinsten und V rZ KQ jeder Art

Alles in reicher Auswahl empfiehlt

T k RAms
xr Z ni ivis a vi8 Wwl Heller ,Ltk6t nrieli
emxüelllt sein reiotchaltiA es I iissvr von

kspsten kovlesU
MvktMii skkdckeckök

kiülKea leWedon s ck ivkerstoM
kyMckMn KMorlilM
Mekstiiekze ti rtllekeo

Uile i8tllck kppicköii g ä iLkkor
vlemn ku Cot 8 ZLlikA

I is dolledten abv ssolib rLii
VillMM ösckW Iil i ukVN

Kiiinmi üütek IgMtosse
Zsi MZö uM sowz idtl etel

MIMckvn

OpG AA WLUGS
MrRIMMVSNGS

mit Gläser von minbertrcfflicher Wirkung
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl billigst
GMO TIZUßSGZLZKMW A

KZemschmieden
Werkstatt für math phys n opt Instrumente

die schönsten n haltbarsten
zum Uor eichnen der Wäsche

und znm Signiren der
Kisten Säcke und Waaren

empfiehlt

Werkstatt für math, phys
u opt Justr

L leinschinieden

MS gr Mrichstratze 7

3 Mad von ZRMk an s Rad
Mit Gummi billigst

MHÄ ZSLZZ Z 5t Kzv m Gummii
8 Mk

MMMMSWKWMMMMtzMLWWMMMWZMDTMWWMchMMÄKMWM
Der Verlaus meines Grundstückes

Mcmschmieden Ro 1O
und die baldige Uebergabe desselben an den Käufer veranlassen mich mein

W ZLAG VZ2WM
aufzugeben

Mein ksmpleitss Waarenlager in Tuchen Bnckskms Paletot und
ZVefteu Stoffsrs c stelle ich daher zum billigen Verkauf

Halle a/s den 1 Dezember 1886 WÄW NsÄszistvZi

A KzvZseW W kk ,5iZ5 Zjßs
ß rz ur voiÄiAll dstkn Ltudov n XüehontünornnA einptvlllon in bester Qualität
unä 2U dilliAsteir kreisen in Aani sn I oMries Andren ocker kleineren jnsntitAen

KÜZsckZSWx M K KLZAZ GlZKGT iiSüS Z Z
LestsIIuiZASn nr uliökernnA in s Hans Genien rolnpt ausAekirlirt

M iZis, A z tSv von 50 an
Damenbretter m Mühle und

Puff von 1,50 bis 45
Gesellschaftsspiele für große und

kleinere Kinder
in unübertroffener Auswahl

S W MsttGR 9
Halle a/S Leipzigerstrafte SS

Krö88ttz IlisNtM

K U

tORMKZsUlSM

MLsZ SSM

WNIS M w SMs AjS osi8tr IS
WW K A MSZ VGW M DWiGMLKSAÄ KsKtSI ÄtzSRA,IitÄ,t

Pianofortr Reparatur Anstalt

Zu dem am Freitag den s Dezember er Abends 8 Uhr stattfindenden
Einzngsesien erlaube ich mir alle Fxenude und Bekannte ganz er

gebest einzuladen Hochachtend
Gafthans zum Thüringer Hof

Haar Uhrketten
Pnpyen Periicken

mie alle nur erdenklichen künstlichen Haar
arbeiten fertigt wie bekannt billiger wie
j de Concurrenz AttpS größtes Lager
am Platze s Stück schon von 1 Mark
alte WnppenkLpfe werden wie neu ge
wachst anfgefrijcht nnd frisirt Stück von
30 Pfg an

LL FriseurHalle a S Schmeerftrasie 3G
Vorzügliche Masse zum Füllen von

M Ot PUbilligst bei W
SchWSmMe 5sr Ä
Handschuhe empfiehlt W

K iiiübiAinitveili Tslchttm
ind ohne Salz gegen

sowie zur Stärkung des Haarwuchses
M

Grundstücks Verkauf
Ich bin von der Wittwe k

beansiraat die Grundstücke gr Branhaus
gaffs No v und Neue Promenade
Ns aus freier Hand zu verkaufen

Ersteres eignet sich zum Restaurationsbe
trieb und kann das Wirthschaft Inventar
übernommen werden Nähere Auskunft erth

Nechtsanwalt
Rathhausgaffe 18 I

Ein in bester Lage befindliches Cigar
reu Detail Gcschäft kann sofort oder am
1 Januar käuflich übernommen werden
Rcflcktanten welche über Vaarmiltel ver
fügen mögen sich unter V 4 i SOS in
der Expeo d Bl melden

Baser s Brauerei
Donnerstag den Ä d cksv

K Sl
Ml d reda Aoi lNcn nd rm M mmch Amt V w aSe Pich Se Bi Ämick lR Riet chmsilÄ L LÄliZSwedtttoR d HaNe W TaMst vlrichßr r t eöK t vs 7 Uhr M rgevS d 7 Uhr

Hierzu 1 Beilage
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